
Abstract 
Das vorliegende Buch über die Firma Schenk ist ein wertvoller Beitrag zur 
Industriegesehiehte der Schweiz im 19, und 20, Jahrhundert, Die Vertreter 
der vier Generationen Schenk zeichneten sich durch grossen Erfindergeist aus. 
Die Geschichte dieser Firma ist deshalb so interessant, weil ihre Produkte fast 
vollständig in den eigenen Werkstätten hergestellt wurden. In besonderem 
Masse traf dies für die Handdruckspritzen zu. Bei den Motorspritzen wur-
den nur gerade die Motoren, die Getriebe und die Kugellager für die Achsen 
zugekauft. Die Schenks besassen eine Giesserei, eine Dreherei, eine Speng-
lerei, eine Wagnerei sowie einen Malerbetrieb, In diesen Sparten arbeiteten 
viele hochqualifizierte Handwerker, Dies erlaubte dem Produzenten eine ste-
tige Qualitätskontrolle, und somit konnte er die Fertigungstechniken laufend 
verbessern. Eine Maschine mit feinsten Details zu verzieren oder einen kup-
fernen Benzintank in Handarbeit herzustellen wäre heute aus Kostengründen 
undenkbar. Die Feuerspritzen zeugen vom hohen Stand der damaligen Hand-
werkskunst und dem wirtschaftlichen Geschick der Maschinenfirma, Viele 
werden von zahlreichen Feuerwehrvereinen und ihren Fachleuten noch heute 
liebevoll gepflegt und erhalten. 
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